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Die Internetnutzung über mobile Geräte beschränkt sich nicht auf eine technische Avantgarde, sondern ist bereits
zum weit verbreiteten Jugendphänomen avanciert. Das zeigt eine Befragung unter 2.200 sächsischen Schülerinnen
und Schülern. Im Zuge der anwachsenden medialen Ubiquität werden vor allem Soziale Plattformen zunehmend
‚Treiber‘ im Sozialisationsprozess, der in steigendem Maße auf der Eigenaktivität des Individuums beruht. Ebenso
steigt der Einfluss der Peergroup. Sie wandert mit dem Smartphone quasi in die Hosentasche. Vor allem Mädchen
greifen von unterwegs aus auf das Internet zu, da sie ihre kommunikativen Bedürfnisse auf sozialen Plattformen
offenbar besonders gut ausleben können.

Internet-access using mobile devices are no more restricted to a technical avant-garde but rather a wide spread
phenomenon among youths. This is shown using data from a survey of 2.200 pupils in Saxony. Ubiquitisation leads
to more mediated socialization, mainly via social platforms and fosters self-socialization, too. Also, the influence of
peergroups is on the rise. Smartphones make them wander into the pocket, so to say. It is predominantly girls,
making mobile uses of the net – being able to act out their specific communicative needs.
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